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Familienzentren – Grundlagen
Definitionen, Modelle, Erfolgskriterien und Informationen für Gemeinden,
Trägerschaften und Interessierte

Familienzentren schaffen Mehrwert
• Sie bieten Familien mit jungen Kindern ab der 

Schwangerschaft bis zum Übertritt in den Kindergarten 
Entlastung, Informationen, Beratung  und Unter-stützung.

• Sie vernetzen bestehende Angebote und entwickeln sie 
bedarfsorientiert weiter.

• Sie fördern das Zusammenleben verschiedener Kulturen 
und Generationen.

• Sie sind ein Standortvorteil für die Gemeinde. 

Eine gute Vorbereitung ist wichtig
• Eine Standortbestimmung oder Sozialraumanalyse zeigen 

Bestehendes auf, machen Lücken sichtbar und geben 
Hinweise, wo Familien mit jungen Kindern wohnen, sich 
in der Freizeit aufhalten und welche Angebote sie 
kennen und nutzen

• Fachpersonen, Freiwillige, politisch Verantwortliche und 
spätere Besucher:innen  werden idealerweise von 
Beginn an miteinbezogen

• Familienzentren sind gut erreichbar, kostenlos.

Definition Familienzentrum
• Es gibt mindestens ein wöchentlich offenes, niederschwelliges Angebot für Begegnungen und Austausch unter den 

Erwachsenen und kostenlose Spielangebote für die Kinder. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
• Die Besucher:innen finden Informationen und Zugang zu Bildungs-, Beratungs- und Unterstützungsangeboten sowie 

anderen Dienstleistungen.
• Das Familienzentrum wird durch eine oder mehrere dafür qualifizierte Personen geleitet.

 Definition und erweiterte Anforderungen: Netzwerk Bildung und Familie

Begegnungsorte sind vielfältig

Vom Begegnungsort zum Kompetenzzentrum Frühe Kindheit

Formen von Familienzentren
• Lokales Familienzentrum: alle Angebote 

an einem Ort
• Quartiertreff
• Regionales Familienzentrum
• Integriertes Familienzentrum: 

Gemeinschafts- oder Generationen-
zentrum:  Angebote für verschiedene 
Bevölkerungsgruppen

• «Walk in»: niederschwellig zugängliches 
Beratungsangebot von Fachpersonen 
oder Fachstellen.

Pionierphase Differenzierungsphase Integrationsphase

Initiative von Eltern:
eigene Bedürfnisse und 
Knowhow im Fokus

• Initiative von 
Fachpersonen

• Angebote von lokalen 
Organisatoren

Freiwilliges Engagement

• Dokumentationstool
• Definition von 

Zuständigkeiten, 
Prozessen und 
Arbeitsbeschrieben

• Orientierung an 
Zielgruppen

• Vernetzung im 
Sozialraum

• Wirkungsorientierte 
Planung

• …

Politik, Verwaltung und 
Trägerschaft arbeiten 
zusammen:
• Leistungsvereinbarungen, 
• Sicherung der Finanzen
• …

Entschädigte Betriebsleitung

Freiwilliges Engagement

Kompetenz- 
zentrum 

Frühe 
Kindheit
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Qualität sichern – dank Gemeindebeiträgen

Gemeinden…

• stellen aktuelle Informationen zu Angeboten für 
Familien in diversen Sprachen bereit.

• unterstützen ausgebildete Schlüsselpersonen dabei, die 
Familien auf die Angebote des Familienzentrums 
hinweisen.

• fördern Eigeninitiativen von Einwohner:innen und 
soziale Kontakte zu allen Altersgruppen.

• vernetzen Fachpersonen und Fachstellen der Frühen 
Kindheit, der Bildung, der Gesundheits-förderung, des 
Sozialbereichs und von kulturellen Angeboten.

• nutzen die Familienzentren als Kontaktstellen für 
Familien.

• sichern nachhaltige und qualitativ hochwertige  
Angebote durch eine gesicherte Finanzierung.

• Fördern das friedliche Zusammenleben im Quartier und 
der Gemeinde.

Gelingensfaktoren
• Kantonale, regionale oder lokale Vorgaben wie 

Leitbilder, Legislaturziele, Integrationsprogramme und 
Konzepte der Frühen Kindheit unterstützen die Planung 
und den Aufbau.

• Angebote werden mit den Fachpersonen, Fachstellen, 
Besucher:innen und Freiwilligen definiert und 
umgesetzt, regelmässig evaluiert und angepasst.

• Die Räume sind gut erreichbar, kindergerecht und 
einladend für Erwachsene gestaltet.

•  Das Familienzentrum ist vernetzt mit bestehenden 
Angeboten für Familien. 

• Angebote sind wirkungs- und ressourcenorientiert und 
berücksichtigen die Lebenswelt der Familien.

• Gemeinsame Weiterbildungen der Mitarbeitenden und 
Freiwilligen dienen der Qualität, dem Schutz von 
Kindern und vulnerabler Erwachsenen und unterstützen 
die Integration belasteter Familien.

Wirksamkeit von Familienzentren: Indikatoren
• Nutzung des Angebots: Daten-dokumentation
• Zufriedenheit der Nutzenden mit dem  Angebot.
• Die Bereitschaft der Eltern,  Unterstützungsangebote  an anderen Orten in Anspruch zu nehmen und sich an  

Aktivitäten im Gemeinwesen zu beteiligen.
• Qualität der Kooperations- und Vernetzungsstrukturen
• Mittelfristige Senkung der Kosten im Sozialbereich und Bildungsbereich, z.B. wenn Eltern sich trauen, erforderliche 

Erziehungsberatung erstmalig in Anspruch zu nehmen

Mögliche Angebote für Gross und Klein

Informationen
• Webseite
• INFO-Post

Vertiefung
• Webinare / 

Workshops
• Weiterbildungen
• Regionale / 

nationale Anlässe
• Toolbox

Dossiers
Demnächst erscheinen:
• Familienzentrum Grund-lagen
• Familienzentren als Teil einer 

Familienpolitik
• Freiwilligenarbeit
• Checkliste
• Lernen und Erleben junger 

Kinder

Commitment
• 10h kostenlose Beratung 

für Familienzentren und 
Gemeinden

• Zugang zum Chat

Unsere Angebote für Familienzentren, Gemeinden und Kantone
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